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Der Wertpapierabsatz im Januar 1999

Die Emissionstätigkeit am deutschen Rentenmarkt hat im Januar kräftig zugenommen.

Inländische Schuldner begaben vorläufigen Angaben zufolge Anleihen im Rekordwert von

nominal 68,2 Mrd E; hiervon war knapp die Hälfte in Euro denominiert. Im Dezember 1998

betrug der Brutto-Absatz umgerechnet1 39,6 Mrd E. Nach Abzug der Tilgungen verblieb

ein Netto-Absatz von 31,3 Mrd E. Im Vormonat war der Umlauf inländischer

Schuldverschreibungen um 6,8 Mrd E zurückgegangen. Im Ergebnis wurden nur

längerfristige Titel (mit Laufzeiten von über 4 Jahren) abgesetzt.

Zwei Drittel des gesamten Mittelaufkommens aus der Plazierung inländischer Schuld-

verschreibungen kamen im Januar den Kreditinstituten zugute (20,9 Mrd E). Dabei

standen mit 17,6 Mrd E weiterhin Öffentliche Pfandbriefe deutlich im Vordergrund.

Schuldverschreibungen der Spezialkreditinstitute  und Hypothekenpfandbriefe wurden per

saldo für 2,8 Mrd E bzw. 1,7 Mrd E untergebracht. Der Umlauf von Sonstigen Bankschuld-

verschreibungen sank um 1,2 Mrd E.

Die öffentliche Hand begab im Januar per saldo für 10,5 Mrd E Schuldverschreibungen.

Der Bund erhöhte seine Anleiheverschuldung um 15,4 Mrd E. Er begab eine zehnjährige

Anleihe mit 3,75 % Nominalverzinsung im Gesamtvolumen von 13 Mrd E. Darüber hinaus

stockte er die im vergangenen Oktober begebene dreißigjährige Anleihe um 6 Mrd E sowie

die Bundesobligationen der Serie 128 und die im Dezember begebenen zweijährige

Schatzanweisungen um jeweils 1 Mrd E auf. Im Ergebnis erlöste der Bund aus dem

Verkauf von zehnjährigen und dreißigjährigen Anleihen 8,1 Mrd E bzw. 5,6 Mrd E.

Bundesobligationen und zweijährige Schatzanweisungen wurden für 1,4 Mrd E bzw. 0,9
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Mrd E abgesetzt. Anleihen des Ausgleichsfonds Währungsumstellung wurden für

0,3 Mrd E zugeteilt. Der Umlauf von Bundesschatzbriefen ging um 0,7 Mrd E zurück.

Schuldverschreibungen der Treuhandanstalt und der ehemaligen Bundespost wurden für

3,1 Mrd E bzw. 1,8 Mrd E getilgt. Die Rentenmarktverbindlichkeiten der Länder nahmen

um 0,5 Mrd E ab.

Der Brutto-Absatz von DM/E-Anleihen ausländischer Emittenten, die unter deutscher

Konsortialführung begeben wurden, lag im Januar mit 5,3 Mrd E (Nominalwert) nur wenig

unter dem Niveau vom Dezember (5,5 Mrd E); aufgrund geringerer Tilgungen betrug das

Mittelaufkommen 3,4 Mrd E gegenüber 2,2 Mrd E im Vormonat.

Die Emissionstätigkeit am deutschen Aktienmarkt war im Januar rückläufig. Inländische

Unternehmen plazierten nach vorläufigen Angaben junge Aktien im Kurswert von

1,3 Mrd E, verglichen mit 3,0 Mrd E im Dezember 1998.

Die inländischen Investmentfonds erzielten im Januar ein Mittelaufkommen von

14,0 Mrd E, welches gut zur Hälfte den Spezialfonds zugute kam (7,5 Mrd E). Unter den

Publikumsfonds standen die Offenen Immobilienfonds mit Mittelzuflüssen von 1,9 Mrd E

netto im Vordergrund. Aktienfonds und Geldmarktfonds verkauften im Ergebnis für jeweils

1,4 Mrd E Anteilscheine. Rentenfonds und Gemischte Fonds konnten per saldo Zertifikate

im Wert von 1,3  Mrd E bzw. 0,5 Mrd E absetzen.

Anlage

                                                                                                                                                 
1    Zur besseren Vergleichbarkeit werden im Text die Werte für den Dezember 1998 durchgängig in Euro

angegeben. In der beigefügten Tabelle werden darüber hinaus auch die DM-Werte aufgeführt.



Anlage zur Pressenotiz über den Wertpapierabsatz

EMISSIONSSTATISTIK DER DEUTSCHEN BUNDESBANK *)

Nominalwert in Mrd DM/Euro
1998 1999 1998 1999 1998 1999

Position Dez Jan Dez Jan Dez Jan
Brutto-Absatz Tilgung Netto-Absatz
DM Euro Euro DM Euro Euro DM Euro Euro

Inhaberschuldverschreibungen
inländischer Emittenten insgesamt 77,5 39,6 68,2 90,8 46,4 36,9 -13,2 -6,8 31,3

Bankschuldverschreibungen 58,5 29,9 46,9 61,4 31,4 26,0 -2,8 -1,4 20,9

Hypothekenpfandbriefe 3,4 1,7 3,4 5,0 2,6 1,7 -1,6 -0,8 1,7
Öffentliche Pfandbriefe 25,4 13,0 29,0 26,7 13,7 11,4 -1,3 -0,6 17,6
Schuldverschreibungen von 5,5 2,8 4,2 7,3 3,7 1,4 -1,8 -0,9 2,8
Spezialkreditinstituten
Sonstige Bankschuldverschreibungen 24,2 12,4 10,3 22,4 11,4 11,5 1,8 0,9 -1,2

Industrieobligationen 0,5 0,3 - - - 0,1 0,5 0,3 -0,1

Anleihen der öffentlichen Hand 18,5 9,5 21,3 29,4 15,0 10,8 -10,9 -5,6 10,5
darunter
Bund 15,6 8,0 20,8 19,5 10,0 5,4 -3,9 -2,0 15,4

Bundesschatzbriefe 0,3 0,2 0,1 1,5 0,8 0,8 -1,2 -0,6 -0,7
Bundesobligationen 2,0 1,0 1,4 - - - 2,0 1,0 1,4
10-jährige Bundesanleihen 3,1 1,6 12,8 4,0 2,0 4,6 -0,9 -0,5 8,1
2-jährige Bundesschatzanweisungen 8,5 4,3 0,9 10,0 5,1 - -1,5 -0,8 0,9

Länder 1,0 0,5 0,1 1,2 0,6 0,5 -0,1 -0,1 -0,5

darunter mit Laufzeiten von über 4 Jahren 1)

Insgesamt 43,6 22,3 53,0 50,2 25,7 19,2 -6,6 -3,4 33,8

Bankschuldverschreibungen 33,3 17,0 32,7 35,3 18,1 8,4 -2,0 -1,0 24,3

Hypothekenpfandbriefe 2,9 1,5 1,7 2,8 1,4 1,2 0,1 0,0 0,4
Öffentliche Pfandbriefe 18,2 9,3 24,7 20,6 10,5 4,7 -2,4 -1,2 20,1
Schuldverschreibungen von 3,8 2,0 3,2 3,8 1,9 0,9 0,0 0,0 2,4
Spezialkreditinstituten
Sonstige Bankschuldverschreibungen 8,5 4,3 3,1 8,2 4,2 1,6 0,3 0,2 1,5

Industrieobligationen 0,5 0,3 - - - 0,1 0,5 0,3 -0,1

Anleihen der öffentlichen Hand 9,8 5,0 20,3 14,9 7,6 10,8 -5,1 -2,6 9,5

DM-/Euro-Auslandsanleihen 10,7 5,5 5,3 6,4 3,3 1,9 4,3 2,2 3,4
1998 1999

Position Dez Jan
DM Euro Euro

Aktien (Absatz)
Nominalwert 0,6 0,3 0,8
Kurswert 5,8 3,0 1,3

Investmentanteile inländischer Investmentfonds
Mittelaufkommen insgesamt 28,0 14,3 14,0

Publikumsfonds zusammen 1,7 0,9 6,5
davon
Geldmarktfonds -0,4 -0,2 1,4
Altersvorsorgefonds 0,1 0,1 0,0
Rentenfonds 0,5 0,3 1,3
Aktienfonds 0,4 0,2 1,4
Gemischte Fonds 0,6 0,3 0,5
Offene Immobilienfonds 0,5 0,2 1,9

Spezialfonds zusammen 26,3 13,5 7,5
Nachrichtlich:

Bank-Namensschuldverschreibungen
(Brutto-Absatz) insgesamt 7,5 3,9 6,3

Hypothekenpfandbriefe 1,3 0,7 1,2
Öffentliche Pfandbriefe 5,2 2,7 4,0
Schuldverschreibungen von Spezialkreditinstituten 0,8 0,4 1,0
Sonstige Bankschuldverschreibungen 0,3 0,1 0,1

*Ergebnisse des letzten Berichtsmonats sind vorläufig. Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. -
1 Längste Laufzeit gemäß Emissionsbedingungen.


